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Abschied von der Privatsphäre? 
Zur Technologie und Sozial-
psychologie des gläsernen Menschen
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Keplers Wohnhaus steht wieder 
ganz im Zeichen der spannen-
den Begegnung mit Wissenschaft

Was ist ein Fahrstuhl? Ist 

die EU nur ein Papiertiger? 

Was ist die Wahrheit über 

Linz? Der Kepler Salon bleibt 

auch nach dem Kulturhaupt-

stadtjahr 2009 ein Ort der 

Begegnung und der Information. 

Hochschulen, Bildungseinrich-

tungen, Krankenhäuser gestal-

ten hier Wissensvermittlung, 

machen Forschung im Dialog 

mit ExpertInnen zugänglich 

und verständlich. 

Der Kepler Salon wird als 

Schaufenster der Wissenschaften 

und als Schaltstelle im Span-

nungsfeld zwischen Forschung 

und Alltag einen wichtigen 

Beitrag zur Lebenskultur in 

Linz leisten. 
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Noch vor wenigen Jahren konn-
ten es sich wenige Menschen 
vorstellen, private Daten für 
jeden zugänglich im World 
Wide Web darzustellen. 

Ende 2009 führte nun die On-

lineplattform Facebook eine 

globale Änderung der Einstel-

lungen zum Schutz der Privat-

sphäre aller Benutzer durch. 

Zu diesem Zeitpunkt wurden 

Daten von 350 Millionen An-

wendern öffentlich. Anfang 

2010 rechtfertigte Mark Zu-

ckerberg, der Geschäftsführer 

und Gründer von Facebook, in 

einem Interview diese Ände-

rung mit der Aussage: “We de-

cided that these would be the 

social norms now and we just 

went for it.” („Wir beschlos-

sen, dass dies nun die sozia-

len Normen wären und führten 

es einfach durch.“)  Während 

Zuckerbergs Aussage auf viel 

Kritik und Widerstand stößt 

(Wie viel Einfl uss kann und 

darf eine einzige Firma auf 

soziale Normen nehmen?), wollen

Kommunikation?

wir uns mit der Frage be-

schäftigen, inwieweit tat-

sächlich ein Wandel von 

Normen und Verhalten stattge-

funden hat. Warum geben Per-

sonen private Daten im Inter-

net viel leichtfertiger weiter 

als persönlich von Angesicht 

zu Angesicht? Welchen Beitrag 

leisten technologische Ent-

wicklungen bei der Entstehung 

dieses Phänomens?  

Werfen Sie mit uns einen 

Abend lang einen kritischen 

Blick auf alte und neue In-

formationstechnologien und 

die Sozialpsychologie ihrer 

Nutzung. 



Gastgeber

Klaus Buttinger

Klaus Buttinger arbeitet seit 

mehr als 20 Jahren als Re-

dakteur für die Tageszeitung  

Oberösterreichische Nach-

richten. Seine Kolumnen, In-

terviews und Reportagen für 

das OÖN-Magazin zeichnen sich 

durch den unüblichen, zuweilen

satirischen Blickwinkel aus. 

Buttinger ist Vorsitzender

der oberösterreichischen 

Journalistengewerkschaft und 

unterrichtet u. a. am Kurato-

rium für Journalistenausbil-

dung.



Vortragende

Rima Ashour

Mag.a Rima Ashour ist wissen-

schaftliche Mitarbeiterin am 

Zentrum für Soziale und In-

terkulturelle Kompetenz der 

Johannes Kepler Universität 

Linz. Sie beschäftigt sich 

mit Sozialer Kompetenz in der 

computervermittelten Kommu-

nikation und hält zu diesem 

Thema seit 2008 Seminare, 

Workshops und Vorträge für 

Erwachsene und Kinder.

Michael Krieger

Michael Krieger (geboren 

1980) studierte Wirtschafts-

informatik an der Johannes 

Kepler Universität Linz. Seit 

2006 ist er Angestellter der 

RISC Software GmbH, einer

Tochterfi rma der Johannes Kep-

ler Universität Linz und der 

Upper Austrian Research GmbH. 

Im April 2008 wurde er opera-

tiver Leiter des Austrian

Grid Entwicklungszentrums 

(AGEZ), das im Rahmen des vom 

Bundesministerium für Wissen-

schaft und Forschung (BMWF) 

fi nanzierten Projekts „Austrian

Grid“ in der RISC Software 

GmbH eingerichtet wurde. Seit 

Anfang 2009 leitet Michael

Krieger auch den Bereich Pa-

rallel Computing der RISC 

Software GmbH.
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